
„ Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“
So sagt es Jesus im Johannesevangelium.
Die Jahreslosung für 2022.

„ Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“
Mein Gott, wenn ich daran denke, wen ich alles 
abweise: Weil er mir zu viel wird. 
Weil ich ihr Gerede ganz einfach nicht mehr packe. 
Beim besten Willen nicht. Immer dasselbe.
Weil ich diesen gnädigen, besserwisserischen Ton nicht 
mehr ertrage( Warum eigentlich braucht der das?).
Weil ich….
Mein Gott, wenn ich daran denke wer alles abgewiesen 
wird:  
Ohne Not...push- back.
Ohne Not... An dem verdienen doch nur die Schleußer.
Ohne Not...viel zu viele schaffen es nicht…
Viel Not für unser Ohne Not.

„ Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“
Mein Gott, wenn es doch so wäre!
Ob ich gefragt bin, das zu tun, was Du versprochen 
hast?
Immerhin bin ich von demselben Geblüte wie Du: 
Mensch.
Ob ich gefragt bin? 
„Gott braucht uns für sein Reich...Christus wartet 
darauf, dass wir ihn erkennen in der geringsten 
Schwester und im letzten Bruder.“ 
So hat es die Theologien Dorothee Sölle gesagt.

In jedem Menschen ist sozusagen „Gott versteckt“. 
( Also auch in mir) Gott lieben, das bedeutet uns und 
unsere Nächsten ansehen mit den Augen Gottes. 

Ob Du es alleine nicht schaffst? 
Oder ob Du mich einfach brauchen willst?
Dann wäre ich immerhin auf Augenhöhe...mit Dir.
Meine Augen, Deine Augen.
Mein Blick, Dein Blick.
Meine Ent-wicklung, Deine weihnachtliche Mensch- 
werdung. 
Ob Du mich damit überforderst?
Nein, wenn Du auch zu mir kommst.
Immer wieder so, daß ich es auch verstehe und spüre 
und merke.
Immer wieder, so daß ich Kraft in den Rücken geblasen 
kriege.
Immer wieder so, daß ich Dich nicht abweise.
Immer wieder so, daß Weihnachten wirklich ein Datum 
ist, ein Gegebenes. Dein Gegebenes. Deine Gabe. 
Dein Gottesdienst an mir.
Und wir kommen zu einander machen die Arme auf und 
weisen uns nicht ab.
Werden uns gegenseitig zum weihnachtlichen Datum.
Werden uns gegenseitig zu Weihnachten.                     

„ Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“
Ein „offenes“ Weihnachten und ein ebensolches 2022
wünsche ich Ihnen
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